
Fachschule für 
Heilpädagogik 

berufsbegleitende  Form 

Erweitern Sie Ihre Qualifikation und Ihre 
Berufschancen durch die Ausbildung 

zur Staatlich anerkannten Heilpädagogin / 
zum Staatlich anerkannten Heilpädagogen 



Anmelden können sich: 

• Staatlich anerkannte Erzieher/innen oder Staatlich anerkannte
Sozialpädagoginnen/Sozialpädagogen mit mindestens einjähriger,
einschlägiger Berufspraxis nach Abschluss der Ausbildung.

• Auf Sonderantrag auch Teilnehmer/innen, die eine Ausbildung in einem
anderen pädagogischen, sozialpflegerischen, pflegerischen oder
rehabilitativen Beruf abgeschlossen haben und ebenfalls mindestens ein Jahr
einschlägige Berufspraxis nachweisen. Den Sonderantrag stellt die
Aliceschule an das Staatliche Schulamt.

• Staatlich anerkannte Heilerziehungspfleger/innen.
Alle Bewerber müssen – zusätzlich zu den oben genannten Bedingungen – für 
die Dauer der Ausbildung die berufliche Tätigkeit in einer 
sozialpädagogischen oder sonderpädagogischen Einrichtung nachweisen. 
Die Tätigkeit soll die Hälfte der wöchentlichen Arbeitszeit, mindestens jedoch 1600 
Stunden für die Dauer der Ausbildung betragen. 

Erweitern Sie Ihre Fachkompetenz und Ihr fachliches Profil 

Heilpädagogen verfügen über spezifische fachliche Kenntnisse in Diagnostik, über 
Methoden der Förderung, Erziehung, Bildung, Beratung und Begleitung für 

• Menschen aller Lebensstufen, die dauerhaft oder vorübergehend in ihren
sensorischen, motorischen, kognitiven oder psychischen Möglichkeiten
beeinträchtigt sind

• Menschen, die durch ihre individuelle und/oder soziale Lern- und
Lebensgeschichte mit dauernden oder vorübergehenden Einschränkungen
leben müssen

• Menschen, die durch ihre Veranlagung, ihre Lebenslage, Unfallfolgen oder
Erkrankungen beeinträchtigt sind (z. B. Sucht, Autismus, chronisch Kranke,
psychisch Kranke …)

• Menschen, die besondere Beratung und Unterstützung benötigen (z. B. auch
Angehörige)

Grundprinzip: die Stärken und Ressourcen jedes einzelnen Menschen entdecken 
und in den Vordergrund stellen 

An der Aliceschule bilden wir Sie aus in heilpädagogischer Diagnostik und Therapie 
von: 

- Teilleistungsstörungen
- Lern- und Leistungsstörungen
- Herausfordendem Verhalten
- Hörbeeinträchtigungen
- Sprachstörungen
- Kommunikationsproblemen
- Geistigen Beeinträchtigungen
- Psychischen Störungen
- Altersbedingten Erkrankungen/Beeinträchtigungen



Heilpädagogische Diagnostik versteht sich als Förderdiagnostik und umfasst 
kontinuierliches Wahrnehmen, Reflektieren, Erklären und Handeln gemäß 
Grundprinzip (siehe vorherige Seite). 

Nach der Ausbildung sind Sie berechtigt und befähigt, unterschiedlichste 
Methoden der 

Förderdiagnostik anzuwenden, z. B.: 
Testverfahren in den Bereichen visuelle Wahrnehmung, auditive Wahrnehmung, 
motorische Entwicklung, Sprachentwicklung, Entwicklungsalter, kognitive 
Entwicklung, Lern- und Leistungsentwicklung; Anamnese, Biografieanalyse, 
strukturierte Beobachtung, Verfahren zur Konfliktanalyse; kollegiale und kreative 
Fallberatung 

Heilpädagogische Förderung / Therapie / Intervention 

findet in Einzel- oder Kleingruppenarbeit statt und umfasst an der Aliceschule 

- Methoden wie basale Stimulation, Wahrnehmungsförderung, sensorisch- 
integrative Förderung, Psychomotorik, Erlebnispädagogik, mototherapeutische
Elemente, heilpädagogisches Spiel, Elemente der non-direktiven Spieltherapie,
Verhaltensmodifikation, Rhythmik, heilpädagogisches Gestalten, Sprach- und
Kommunikationsförderung, systemische Aufstellung

- neue Ansätze der Heilpädagogik, Psychologie und Neuro-Biologie / Medizin zur
Erklärung und zum Verstehen von Verhalten und Verhaltensauffälligkeiten (z. B.
auch systemische Ansätze, Transaktionsanalyse …)

- Verfahren zu Beratung und Gesprächsführung (insbesondere auch Mediation),
Verfahren für Bewerbungs- und Beurteilungsgespräche, sowie Zeugnis- und
Beurteilungserstellung und zu Qualitäts- und Zeitmanagement

- Elemente für sozialwirtschaftliche Leitungsfunktionen

Als Staatlich anerkannte Heilpädagogin / Staatlich anerkannter Heilpädagoge sind 
Sie berechtigt und befähigt, alle förderrelevanten Inhalte unserer Ausbildung in 
der Praxis anzuwenden. 

Erschließen Sie sich neue Berufschancen, z. B. in 

- Frühförderung
- Elementarbereich insbesondere Integrationsmaßnahmen
- Schul- und Erziehungsberatung
- Jugendhilfe
- Familienentlastenden Diensten
- Heilpädagogischer Arbeit mit Senioren
- Heilpädagogischen Einrichtungen
- Kliniken für psychisch kranke Menschen
- Rehabilitationseinrichtungen
- Werkstätten und Wohngruppen für behinderte Menschen
- Förderschulen



- Leitungsfunktion in sozial- /heilpädagogischen Einrichtungen
- Freiberuflicher Tätigkeit (Praxis) mit heilpädagogischem Schwerpunkt

Der Ausbildungsgang an der Aliceschule 

- findet in berufsbegleitender Form statt, das heißt:
Unterricht montags von 08:00 – 16:00 Uhr,
dienstags und donnerstags von 18:00 – 21:15 Uhr,
Ferienregelung des Landes Hessen

- beinhaltet ein vierwöchiges Blockpraktikum in einer heilpädagogischen
Einrichtung

- dauert 2 ½ Jahre
- kostet: Benzingeld für die Anreise; Auslagen für Kopien und Fachbücher ;ggf.

Preis für eine einwöchige Studienfahrt mit fachpraktischem Bezug; nach
Absprache möglicherweise Aufwandsentschädigung für Fachkräfte, die aus der
heilpädagogischen Praxis in den Unterricht eingeladen werden; ggf. Gebühren für
freiwillige oder Wahlangebote mit Zusatzzertifikaten. Es wird kein Schulgeld
erhoben!

Anmeldung 

• Anmeldeformular für die Fachschule für Heilpädagogik anfordern (oder von
unserer Homepage herunterladen) und ausgefüllt an uns zurücksenden

• Außerdem bitte alle auf dem Anmeldeformular aufgeführten Anlagen beifügen.
Alle Zeugnisse müssen in beglaubigter Fotokopie vorgelegt werden. Aus den
Bescheinigungen über die Berufspraxis sollen Art und Dauer der einzelnen
Tätigkeiten hervorgehen.
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